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Männliche Jugend B schafft Endrundeneinzug
Schöner Erfolg für die männliche Jugend B der Böblinger Hockeyabteilung. Die bis 16 Jahre 
alten SVB-Spieler schafften den Sprung in die Landesendrunde der sechs besten baden-
württembergischen Mannschaften. Drei andere SVB-Teams mühten sich in den Pokalrunden.

Die Basis wurde von der B-Jugend am ersten Gruppenspieltag mit einem 3:1-Sieg gegen 
Bietigheim und zwei Unentschieden gegen Gastgeber Freiburg (1:1) und Mannheimer HC I (5:5) 
gelegt. Gegen Titelfavorit HTC Stuttgarter Kickers setzte es am zweiten Spieltag in Stuttgart die 
erwartete Niederlage (1:9; SVB-Tor: Jonathan Schlichtig). Und eigentlich wähnte sich das Team 
von Trainer Jürgen Laubner nach dem ärgerlichen 1:2 gegen Mannheim III (SVB-Tor: Jona Meyer; 
kurz vor Schluss wurde ein Siebenmeter vergeben) schon als ausgeschieden. Doch das 
nachfolgende Unentschieden zwischen Freiburg und Bietigheim rettete Böblingen den nötigen 
dritten Platz hinter Stuttgart und Mannheim I. „Ich weiß nicht, wie wir es angestellt haben, aber wir 
haben es tatsächlich unter die besten sechs geschafft“, konnte es Laubner kaum glauben. Am 26. 
Januar in Bietigheim und am 2. Februar in Böblingen stehen für den Außenseiter SVB fünf 
Endrundenspiele an. Gegen sind Karlruher TV, TSV Mannheim I, Stuttgarter Kickers I, 
Mannheimer HC I und HC Ludwigsburg I.

In der Pokalrunde konnte das zweite Böblinger Mädchenteam mit dem ersten Saisonsieg (2:1 über 
Ulm III) und durch ein 1:1-Unentschieden gegen Esslingen auf den fünften Platz in seiner Gruppe 
vorrücken. Die dritte Partie beim Spieltag in Ulm wurde mit 1:2 gegen Stuttgarter Kickers II 
verloren, wobei Trainer Uwe Zielbauer speziell mit der Leistung gegen die starke Kickers-
Mannschaft, die ihrer anderen Spiele deutlich höher gewonnen hatte, sehr zufrieden war. Bei den 
anderen Spielen wurde „das Toreschießen vergessen“
Ausschließlich Niederlagen gab es für die zweite SVB-Mannschaft der Mädchen B gegen Lahr 
(1:4), Merzhausen (0:3) und Gastgeber Vaihingen/Enz (0:1). Trainer Alexander Ohm hierzu: „Wir 
sind ziemlich schwach gestartet, dann aber mit jeder Minute besser geworden. Sehr schade war die 
unglückliche Niederlage gegen Vaihingen. Wir tun uns einfach beim Toreschießen noch sehr 
schwer.“ Den einzigen SVB-Treffer des Spieltags schoss Carina Schrenk.

Über den Spieltag der Knaben B II berichtet Kai-Uwe Haller: 
Die zweite Mannschaft der B-Knaben war beim VfB Stuttgart zu Gast. Im ersten Spiel ging es 
gegen die Gastgeber, aber Torwart Felix Lampert hatte nur Gelegenheit, seine Mannschaft 
moralisch zu unterstützen, da der Gegner kaum einmal bis an den Schusskreis gelangte. Auf der 
Gegenseite machten die Böblinger (Jakob Kohlhas, Vincent Rein, Niklas Layher, Yannis Redeker, 
Daniel Schmid und Lukas Haller) kräftig Druck. Der Erfolg stellte sich dann auch ein: Jakob 
Kohlhas verwandelte eine Strafecke von Daniel Schmid mit einem gekonnten Schlenzer, später 
verwandelte Daniel Schmid selbst einen tollen Konter zum verdienten 2:0-Endstand.
Im zweiten Spiel gegen Normannia Gmünd stand Lukas Haller im Tor, hatte aber ähnlich wenig zu 
tun. Auch hier wurde das Böblinger Angriffspiel durch zwei Tore belohnt: Jakob Kohlhas traf nach 
einem sehenswerten Doppelpass mit Felix Lampert, Daniel Schmid erzielte nach einem tollen Solo 
das 2:0. Fünf Minuten vor Schluss ließ die Konzentration der Böblinger, die nur einen 
Auswechselspieler dabei hatten, etwas nach, aber Torwart Lukas Haller war dann auf dem Posten 
und verhinderte Schlimmeres. Aber eine kurze Unaufmerksamkeit zog dann doch den 
Anschlusstreffer zum 1:2 nach sich, aber den Böblingern gelang es trotzdem, das Ergebnis zu 
halten. 
Die beiden Coaches Simon Frank und Sebastian Kranz waren dann auch mit ihren Schützlingen 
sehr zufrieden, „bis auf die letzten fünf Minuten“. Nun ist die SVB Mannschaft als Gruppendritter 



ihrer Achtergruppe für die Endrunde um die Plätze 9 bis 16 (von 31 Mannschaften im 
Pokalwettbewerb) in Heidenheim am 22. Februar qualifiziert - ein tolles Ergebnis für die jungen 
Nachwuchsspieler. 

Die Erfolgsleiter nach oben geklettert: die Knaben B II beim Spieltag in Stuttgart.


